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prioatett älrbeitgeber. J. Ii. i. Ch. ffîàftrfdj'etnfidj ebenfalls ein fofcfieö
Sßunberlinb : Stebtjäfjrig, idjon ionatenfefte ; int jeftnten : Krone aller Säfte ; im
äroötften: Sulbet tein Sergleidjen ; mit oierjetjn folgt: ©efjtrnerroeidjen, Iv. i.D.
©djönen Sanf unb ©ruft. Spatz. Wnns redjt; abet atö Sefunbant ftnb mir
bann nidjt ju baben, fofern bnc> Suell nidjt mit ©rüfaoürften nttsgefocbten toirb.
JE. W. i. Z. SSBir rooffen fetjen, ob toir ben fröftlidicn Äapuäfner nod) auffuhren
laffen tönnen. öegcntoärtig baben mir mit einem grofsen Sorrntb aufjuraumen.
©tift unb geber roaren atlfeito fetjr fleißig. O i^cnc«. Sie StrQptjenjatjt
ber ©ebidjte fottte burdj 2, 3 unb 4 tfteilbar fein, fonft gibt es uugerabe ©tropften,
roetdje ju oiet ^tatj toegneftmen. Saraitfftitt inftruireu toir alle unfere 1'iitarbeiter.

fe. i. Z. Scur geft. unfern Staunt nidjt iibetfcbâçeit ; oergeblidje Slrbeit tönnte
leidjt baratte erfolgen. Wim. Sie ©ajelle ftat Sie angefiebert ; ber Sinpport
erfolgte prompt unb ausfüftrlidt. (sttoao piquirt brummte fte hierauf : S.'iira!"
<&. J. i. O. Sîidjt nur tut SBalbe, audj iu ber Stabt gibt ea ginfeit, unb jtoar
nodj ganj fattbere. SBir roären im Stanbe, 3fi'-eu fogar einige (5'remplare ntit
geftoftlenen gebern 51t îeigen; beren ©etoiffen ift. aber bodj rein unb itjr Sang

füfi unb tinfduilbciodlf. Fritz. Sas ©piel,, .verwarte" {ernten, mir nidjt ; ift aber
Çterjffat barunter oerftanben, io ftat C reeftt. K. A. W. X. ©ut genteint,
abet' ungeftobelt. Diogenes. Sie Sadje ftat fidj abgeflärt ; Oer À-inberloftn
bleibt erfpart. Verschiedenen. AttOttnmes rotrb nidjt 6erM|Wjtiflt.

Der Schweizer Wirthe-Kalender für 1895
erscheint im Laufe des Monats November und wird allen Vereinsmitgliedern
gratis zugestellt. Er eignet sich desshalb als ganz vorzügliches und wirksamstes
Publikationsmtttel für alle Geschäftskreise, welche mit den Wirthen
verkehren. Aufträge sind zu richten an Verlag des Gastwirth" in Zürich
oder an den Beauftragten, Herrn K. Kolb in Zürich.

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. Englische Nouveautés.
.1. Herzog. Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (15c)

cd
¦ mm
IM

Ein Mittel gegen Magenleiden,

JfAPPA«
Neuestes Genre

in Herrenhandschuhen, Englische Mode.
Mein Fabrikat übertrifft das englische,

weil schöneres Leder, feinere und doch solide Naht. "~~

Billigere Preise.
J. BÖHOT, Handschuhfabrik, ZÜRICH.

Detailgeschäft: Weinplatz, Hôtel Schwert.

Anglo- American -Geschäft
unterm Hôtel National Zürich T. A. Harrison

Engl. Marchand-Tailleurs
Nur beste engl, und schott. Stoffe. Massige Preise.

Spezialität : Englische Waaren aller Art.
Bonneterie, Cravates, Handschuhe, 91-26

Herren-Hüte, Mützen, Reise-Artikel, Plaids, Linoleums, Wachstuch,
Teppiche in allen Arten, Calicot, Cretonnes, Flanells, Vorhangstoffe,

Papeterie, Parfümerie, Thee etc.
Q->~
Soeben. ersola.ein.t :

100000
'Artikel

16 Bde. geb. à ß 3.35 Cts.
Unentbehrlich für Jedermann. 165ÖÖ1

Seiten Textf
Brockhaus

Konversations -Lexikon
.14. Auflage.

Jubiläums -Ausgabe.9500
IAbbildungen! soo Karten. 130 chromos. | Tafeln. I

HUSEN BITTER
vonJOH.RMOSIMANN

AlpenKräuternder EmmenthaletiBer^e

Flasche zu Fr. 2'/,,
Wochen hinreicht.

Dépôts :
brigen Apotheken.

bester Güte ist der Eisenbitter von Joh.
P. Mosimann, Apoth. in Langnau i. E.
(Aus den fe.'nsten Alpenkräutern d. Emmen-
thalerberge bereitet. Nach den Aufzeichnung.
des seinerzeit weltberühmten Naturarztes
Michael Schüppach dahier.) In allen
Schwächezuständen (spez. Magenschwäche,
Blutarmut,Nervenschwäche,Bleichsucht)
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten
Aussehens unübertrefflich ; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch den
weniger Bemittelten zugänglich, indem eine

mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von vier
Aerztlich empfohlen. 122

auch in den
(H 3000 Y)

Zürich : Brunner, Apotheke am Limmatquai,

Infolge der ausgezeichneten Kuren,
welche mit Anwendung von

Dennler's Eisenbitter
bei Bleichsucht, Blutarmuth, allgemeine

Schwächezustände etc. gemacht werden, wird
dieses vortrefrl. Eisenpräparat ärstl. vielf. ver

ordnet u. bestens empfohlen. Alt bewährtes
Kräftigungsmittel für Kinder u. Erwachsene
werthvolles Unterstützungsmittel bei

Sommer- und Herbstkuren. ^
107-12 (M8282 Z

Vorräthig in allen Apotheken.

^fieu.esîé
& beste [

¦ Schreibmaschine.Çpse?- KlUllldSUIII
r-ëk T»Ï?EIS Frs. 875

111b, 10

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

42

Lawn-Tennis-Schühe
für Herren, Damen nnd Kinder

in feinster Auswahl
empfehlen zu billigsten Preisen

H Speckers Wittwe Zürich
Kttttelgasse 19, Bahnhofstrasse

Bei uns gekaufte Tennis - Schuhe
werden prompt und billig wieder
besohlt.

Hôtel Säntis
Seefeldstrasse nahe dem Zürichhorn
und Tramstation, 5 Minuten vom

Bahnhof Tiefenbrunnen, Zürich V.

Hôtel II. Ranges.
Comfortabel eingerichtete Fremdenzimmer

zu mässigen Preisen. Vorzügliche

Küche. Kalte und warme Speisen
zu jeder Tageszeit. Restauration im
Parterre. -103-15-

Der Besitzer: David Hagmann.

privaten Arbeitgeber. 1^. ». <?Ii. Wabrscl'einlicb edein'alls ein solches
Wunderkind: Achtjährig, schon souatenseste ; im zehnten: Krone aller Gäste; im
zwölften: Duldet kein Vergleichen; mit vierià ivbiN «'iclnnierwcichc», lì î. Zt.
Schönen Dauk und Gruß. ^p»ts!. Ganz recht; aber als Sekuudaut sind wir
dann nicht zu habe», sofern das Dnell nicht mit Bratwürsten ausgefochten wird.
15. HV. ii. ^. Wir wollen sehen, ob wir den friedlichen ^»pu^incr noch anssabren
lassen können. Gegenwärtig haben wir mit einein großen Vorrnth annurnume».
Stift und Feder waren allseits sehr fleißig. <l> izx-,»e-. Die Slrophenzahl
der Gedichte sollte durch 2, 3 und 4 theilbar sein, sonst gibt es ungerade Strophen,
welche zu viel Platz wegnehmen. Daraufhin instrniren wir alle unsere Mitarbeiter.

Í). I. ^. Nur gefl. unsern Raum nicht überschätzen; vergebliche Arbeit könnte
leicht daraus erfolgen. Zlir». Die Gazelle hat Sie angefiedert ; der Rapport
erfolgte prompt und ausführlich. Etwas piquirr brummte sie hierauf: Mira!"
<kl. ^. i. O. Nicht nur im Walde, auch in der Stadt gibt es sinken, und zwar
noch ganz saubere. Wir wäre» im Stande, Ihne» sogar einige Vremplare mit
gestohlenen Federn zu zeigen; deren Gewissen ist aber doch rein und ihr Sang

süß und unsàldsvoll. I'rtt«. Das Spicl,, .verikarte" kennen ivir nicht; ist aber
Herzskat darunter verstanden, so bat recht. - Zt. lV. X. Gut gemeint,
à-r ungehobelt. Niaxen««. Die Sache hat sich abgeklärt ; der Finderlohn
bleibt erspart. Versvi,»« «lene». Anonymes wird nicht berücksichtigt.

vesà 8enwei?en Wis-tne-kslenà à 1895

gratis Zugestellt. t?r eignet »ick àesskalk als gsri2 vor^üglicnes unâ wirksamstes
?ublilcationsmittel kür »Ile «l^esrltZiLtslïreise, vvelcke mit àen ^Virtben
verlcebreu. Aufträge sinà Tu rickten sn Verlag àes Llsstwirtk" in Zürick
oàer an àen Leauftragten, Herrn X. Xolb in Xüricti.

kkillkS !^aa!Zßs8eM M Lkrrkllîilkjà LuZIià iVoiivkîliitkZ.
IT«?Z»ie:«»N, Xlarcbanà-I'ailleur, ?oststrasse 8, 1. 15tage, ZKitrivII. (15c)

as

Lin Nittel Wn lilâ^Màii,

Xeuestes (Zenre

IVIein 7âdrli<âl lluettnM clàs eiiglià,
«e!I scköneres l.eller, feinere un0 tiock zoliilo Nsbt. ^

unterm i^iàte! Estions! ^üricti I. à. lisrrlso't

deslk eiißl. uvà àtt> 8toi1l?. AàiZe preisk.

Zpe^l^Iirät : UnAlisLkre VV?>,?rren ^Ilsr /Xrr.
Lonireterie, Lrsvates, lisriclscriube, 91-26

lîerreri-ttiite, tVlüti-er>, Keise-A,rtilce1, ?>aiâs, I>inolellrris, W-rctistuck,
?eppicke ir> slleri ^rten, Lslicot, Lretonnes, i?lsrlells, Vorksngsìc-kie,

?speterie, k>arkiirrierie, ^kee etc.

loomo 1K Là gol». à K Z.3S vis.
Unentdekrlivli tlir jeliermann.

Leiten 1exì.f

«soll

HlpsnXpsàmilsp lImmetitbslsr.ösrKs

?Iascbe ?u ?r. 2'/,,
Wockeri biureickt.

Dépôts :
brisen ^potbelien.

bester Ours ist äer Tiseribitter von ^oti.
lVIosirrisirr», ^.potk. in Langnau i. 15.

(A.us àeu ke.'nsten ^Ipenlcränteru cl. kommen-
tbalerber^e bereitet. Xktcbclen ^ufTeicbnunA.
cles seinerzeit ^veltberllkmten I^^tur-rrutes
tVIicrisel Lekuppscri 6-rb!er.) In slleri
ZcbnÄcne-ustänclen (spe?.. k^sszenscriwäcke,
LIutsrrnut.I^ervensckvâcks.lTZIsicksuckt)

kriscriuirx àer t^esunàbeit unà àes xuteri
àssebens unüberrrettUcri xriiircllick dluì-
reinig;eriâ. ^It bevâbrt. ^ucb àen
weniger Lemiltelten ^uZànZIicb, inàem eine

mit <Zebr!tucbsanvveisuug, TU einer lZesurlärieitstcur voir vier
^.er-tlicri eiripsoklen. 122

-ruck in àen
(II 3000 V)

püriert : Lrunner, ^potbelce am I.!mm-ltcjU!t!,

liitolge ller susgozeickneten Kuren,

bei LIeicksuckt, SlutsrrrtUtri, -rIIZ;err>e!ne
Lckvvâcke^usìsnàe etc. «zern-rckt veràen, virà

àieses vorlresrl. Lisenprâparat LrslI. viels. ver
orànet u. bestens emptoklen. be>vârirtes

Xrsstixrinxsrnitìel sur Kinàer ». Lr^vacksene
^vertbvolles Unterstützungsmittel bei

Lorrirner- unà Herbstlcureri. ^î?
107-12 (>l 8282 X

Vorrätbig in allen ^Vpntkelcen.

^'^iZUKsls

^Zs^ OUI» Liuiiieis^ili

NIi>. lv

Vleltsus-iebung psr!s lggv.

42

kür Herren, vamen à Xinàsr
in feinster ^uswabl

lvuttel-ZÄsse 1?, Labubokstrasse

kei uns xelcaukte ?enr>is - Lcriuke
verilsn prompt unà billix wieàer be-
soklt.

Heeielàslrasse nake àem Xürickkorn
unà 1>-rinstalion, 2 IVlinuten vom

ü-rknbok liekenbrunnen, ^üricti V.

Râiel II. RauASs.
Lomkorl-tbel einizericktete ?remàen-

liutmer nu massigen Dreisen. VornitA^
licke Xticbe. Kalle unà warme Lpeisen
2U jeäer 1'axesi-eil. lìestauration im
?arterre. -103-15-

Oer Ijesitner- Osvià lisgrrisriri.
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Dépôts in Ziirich bei:
Eugène Asper, Apoth., Seefeldstr. 171;
Ernst David, Spez., Zwinglistr. 14;
S. Fuchsmann, Comestibles;
C. Fingerhut, Apoth., am Kreuzplatz;
Huber-Graf, Negt., Stadelhoferplatz;
F. Günther, Drog., 73 Seefeldstr. ;

A. Gerig, Bazar, Hottingen ;

Walther Hemmeier, Conf., Hottingen;
O. Karrer, Apoth., Unterstrass;
H. Kleiner, Comestibles, Usteristr. 15.;
Carl Manz-Schäppi, Negt. ;

F Maurer, Negt., Augustinergasse;
f. Pfenninger, Handlung, Zürich IV;
M. Tempelmann-Huber, Negt., Enge;
Werdmüller, Centrai-Apotheke ;

Carl Weidèr, Delikat. -Hdlg., Weiuplatz;
E. Metzger, Cond., Werdstr. Zürich III.

Die wichtigsten Bücher
fiir Jedermann sind: 14

Die Physiologie der Liebe" von Prof.
Montegazza, 3 Mio, und

,,Der Rathgeber für Verlobte" von Dr.
Alb. Lorenz, 2 Mk.

Gegen Einsendung oder Xachnahme Ver-
andt durch H. SCHMIDT, BERLIN S.,

Gitschinerstr. 82.
¦ Illustr. Katalog gratis und franco.

!Peinser
GUMMI -ARTIKEL

la. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 137-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Wiederverkäuter gesucht.

Illustrirter 128-52

?sh* Katalog
über Bedarfsartikel für Herren u. Damen
versendet in Couvert gratis und franko
H. Gumpel, Berlin, Weinstrasse 31

A/w? Echte Briefmarken
l 40 Sohweden Mk. 1.50

1.75
1.75

1.
3.50
1.25
7.50

S 30 Span. Westind.
£ 25 Türkei

Ii 20 Japan
12 Pr. Edwards Ins.

5 Schleswig
isis 500 Verschiedene

2 IliHlHIiliHK Alle verschied. Porto extra.
CX/-\r./-'r\r\rv. Preisliste überl327 Serien grat.

120a W. Künast, Berlin W. 64,
Gegr. 1866. Unter den Linden 15.

Vorzügl. Pariser - Gummi - Waaren,
Schutzmittel für Herren und Damen,
versend, geg. Nachn. od. vorher. Baar-
Einsend., per Dtzd. à Fr. 2. bis 6.
Es werd. auch halbe Dtzd. abgegeben.
Streng verschw. Bedien. Bestellbriefe
m. Waaren retour. Oorrespondenzen in
gut versiegelt. Couverts ohne Firma.
Rreisliste gegen 10 Rp. in Marken.
H5-25 Kautschukstempel von

A. Humbert, Kulm (Aargau).

ZURICH ZÜRICH

HOTEL BAHNHOF
(früher Bayerischer Hof) vis-à-vis dem Bahnhof

Besitzer: U. Angst,
früher Hotel Central, Basel; Tivoli, London; Casino, Winterthur.

5

1
m

Kantonale Gewerbe-Ausstellung Zürich
15. Juni bis 16. Oktober 1894.

mit Eidgenössischen Spezial-Ausstellungen für
Unfallverhütung, Fabrlkhygielne, Samariterwesen. Krankenpflege, Motoren,

Hausindustrie, Frauenarbeit.

Täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr (Sonntag 10 Uhr) bis Abends ö'/s Uhr

Eintrittspreis Pr. 1. 131-11

Gesellschaften und Schulen grosser Rabatt. Katalog Fr. 1.

Restauration mit Garten. Täglich Konzerte.

Mittags 12 Uhr gemeinschaftliches Mittagessen à Fr. 2. mit Wein.

Ueber tausend Bestellbriefe
aus Gelehrten-, Aerzte- u. Privatkreisen,
aus allen Ländern der Welt,, liegen uns

vor, welche ähnl. beginnen, wie folgender:
Seitdem ich Ihre poröse, leinene Haut-

bekleidung trage, sind Erkältungen u. der
lästige Schnupfen gtfiiz ausgeblieben, mit
denen ich früher so schwer zu kämpfen
hatte. Ebenso richtig ist auch Ihre Behaupt.:
Kühl im Sommer, warm im Winter.
ihre Erfind, ist eine gr. hyg. Errungesch."
Wir senden unser illustrirtes Preisbuch

Uber Zellen- u. Maschenstoff-Unterjacken,

Hemden, Beinkleider etc., sowie

Stoffproben u. Zeugnisse gratis u. franko,
jedem, der sie verlangt. -116-2 (K2357Q)

Patent -Flachs -Wirkerei Köln
Schön herr & Cie, Köln (Rhein)

und für die Schweiz die Haupt-Niederlage

von J. Ingold-Dürger in Bern.

iùitfttpinj0kur bei fnitgeitictkn.
iperr Dr. ftriigrr in Jletfdjiiu i. f. fdjreibt: ®ie oenoenbeten Sßro&en

Pr YHimmel'o Mätnotogen Ijaben jerjüglidien Srfalg grljabl bei einer frijniinb=
fiiii|ti(jcit jrau, ferner bei einem burd) reetbioirenbe §ämorrfmibalbtutungen
icl)r anitntifd) geworbenen Scanne. (Srftere Patientin litt nn profufen 9{ad)t=
fdjtoetfjen, völliger Slppetitlofigfeit unb (intfräftung. Schon nad) ber erften
Jlafcbe tourbe ber Slppetit reger unb bas befinben unb ber Aträftejtiftanb
beiferten ftd) bermaffen, bafe bie ")lattentm, bei toeldjer Äreojot, Stomadiifa
unb tîtfenmittef feine SBirfung tjatten, jeKt toieber tfjrer Üeidjäftigung fo
leiblidt nachgeben fann. 9fud) tnt jroeiten salte, ber ein hödtft blutarmes
gnbiotbtittin oetraf, ift eine fdjnelle Sefferung eingetreten." iU'ofpefte mit
Inmöerten uon iintlicben ©utaebten auf gef. Verlangen gratis unb franko.
Depots in alten Stpothefen. lSi-7

ÜUcotan & go., d)ent.=pharniaceut. Valuuat., 3ürtd) III.

Preisgekrönt i~
Paris 1889 Genf 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

P. P. W. Barella's
UNIVERSAL

MAGEN-PULVER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt -5

P. P. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse aao.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Bern: Apotheke zu Rebleuten.
Basel : Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.
Baden : St. Verena-Apotheke (Dr.

H. Göldin), Grosse Bäder

ta

Fassnn «:en

jeder
Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

Cigarettes Hygiéniques, la. Qual., 200 St.
Fr. 4. 60. F. Wichel, Sohn, Rorschach.

Pariser Gummi-Artikel
in vorzügl. Qualität, per Dutzend zu
Fr. 3, 4, 5 und 6 empfiehlt 127-26

Emil Büchel!, Chur.
Pi.-islisten gegen 10 Cts. in Briefmarken

franko.

Versäumen Sie nicht,
ausführl. Preisliste über populär-
mediz. u. inter. humor. Bücher

gratis zu verlangen. 41 a

R. Oschmann, Kreuzlingen.

Juitcreffmite tieftiire für Serrent

Ser «lief ins Jctttctte. eine titjltcbe m
ffttdjtc mit 32 ©tIDcru »ott SebBBct & Sär.
Goitfiocirt unb »erboten gemefen. 1,50 Vf.
VfttAologie Der Siebe. 1,00 ^Jf.
Sc^önjinä, Tai iilcuidjeititiitcut.
SRit 35 onatomifajen Sbbitbungen. 1,50 Vf.
«cbcimniffc De« gbetebett«. 1,00 Vf.
(Behctmniffc tum Verlin ober Serlin bei
îou unb Madjt Bon S. ^orwetf. 1,00 Vf-
(Seiten ttorbertse Sittfenbitng beS betraget
in baor ober «Karten portofreie üufenbutuj.

(«eoett Kitcpttabme unfratittrt. i
R. WIEDEMANN S Buchhandlung.

BERLIN N. Jnvalidenstr. 9.
3Duftrtrter Ratolog gtatiS unb frcm.'i.

110-52

NNW l^LNilâ
c0«»N08 et L!", à Kingston

làlVIàl'yUl- ^
Monopols pour à Suisse ^

KI8citII8 pckWI. <Z^I,àV5 A

Oëpôis in ^üricn kei:
Kugene .^sper, ^polk., Seekelâstr. 171;
Lrnst Oaviâ, Spen., Xwinglistr. 14;
8. ?ucksmanu, <5c>»iestibles ;

L. k'ingerkut, â,pork., am Kreunplat?;
I^Iuber-Qraf, l>legt., Staâelkukerplatn ;

Qilntker, Drag., 73 Seekelâstr. ;

(ìerig, lianar, lioltiuge»;
Waltker Hemrneler, Lonk., lkottingen;
O. Karrsr, ^putk., b'nterstrass;
H. Kleiner, Comestibles, Hsteristr. 15.;
Larl !>1<rni5-Lckäppi, iXegt. ;

àlaurer, l>Iegt., ^ugustiuergasse ;

s. ?kenninger, Ilanâlung, Xürick IV;
>I. l'empelmanu-IIuber, 55egt., Knge;
WerâmuIIer, Lentral-^potbeks ;

Larl Wssâèr, Delikat. -klâlg., Weiuplatn;
L. Metzger, Lonâ., Werâslr. Surick III.

la. Voriug lluslitàt
à 3^4 unâ 5 ?r. per Dutnenâ versenâe
franko gegen >lactw2.bme 137-20

XÜrivIl.

KS«
Wielterverksuter gsLucnt.

Illustrirter 128-52

über IZeclarfsarlikel sür Zerren u. Damen
versenàet in Louverl gratis unâ franko
H. Qurnpel, Lerlin, Weinstrasse ZI

IZcrite Sriekrnarken
< 40 S°b«g<Isn à ,.50

t.75
1.75
I
Z,5t>
1.25
7.50

^ 30 Span. «sst!nil.
^ 25 lürko!

12 k>r. Lil«arii» >nz.
5 Sl>nle««ig

I20i> W. Künast, öerlin W. 64,

Vorzügl. ?âríssr - Slimmi - Waaren,
ZoauiswittsI fur Hsrrsn unâ vâsii,
vsrsenâ. geg. knackn, oâ. vorker. Laar-
IZiusenä., per Dtnâ. à ?r. 2. bis 6.
Ls werâ. aucb kalbe Dtnâ. abgegeben.
Streng versckw. Leâien. Lsstslivrisks
m. Waaren retour lorrsSpovàsUÛSQ in
gut versiegelt. Louverts obue ?irma.
Kreisliste gegen 10 Kp, in Marken.
115-25 Kantsckuksternpel von

^, Htundsrt, Trà (.^argau).

(srüdki' käskrjzeder Hvk) vis-à-vis lim özdiilitif
Lesiàer: II. àZst,

fi-üliv,- ttoivl esnti-sl, Lssol; livoli, l.oiàn; l)a8ino, Wintoriliu,-.

c»

IZ. ^UNI bis iL. Oktober 1894.

mit rlicigvnö88i80tlvn 8o«2ÌS> -^U88tbllungkn fui
llntsllverblitung, ?sbr>l<b^gieine, Lsmsriter^esen. Krankenpflege, lVIotoron,

lXsusmotistrio, l?rsuensrbeit.

'l'aglick geöffnet von Borgens 8 I.'kr (Lonntag10l. br) bis .^benâs b' s b?kr

HiliìrilTtispi'ois ?r. 1. 131-11

(iesellsckaften unâ 8ckulei> grosser lìabatt. Katalog ?r. 1.

Restauration rniì Qsrten. l'aglick Konzerte.

Wittags 12 l.'kr gemeiuscbaftlickes Mittagessen a ?r. 2. mit Wein.

Vàm tKU86nà LtzàlIIzrià
aus (ìelekrten-, .kernte- u. ?rivatkrelseu,
aus alleu I.ànâern âer Welt, liegen uns

vor, velcke äknl. beginnen, wie tolgenâer:

Wir senâen unser iilustrirtes l'reis-
buck über bellen- u. àlasckeustokf-vnter-

packen, Hemâen, Leinkleiâer etc., sowie

LtQltproben u. Zeugnisse gratis ». franko,
seâsrn, âer sie verlangt. -116-2 (bl2357<Z)

?àt-iì^ Köln
Zcliiililiei'i' à lîilz., (klieiii)

unâ für âie Lebweiü âie 11aupt->lieâerlage

von î^l. lilgollZ-VUi-gks III Lern.

^riMyungskur dei Lmlgenlàn.
sti-. Krüger in Vetschau i. L. schreibt; ?ic vcrwendetcn Probcn

?>r >>o»i»icl's hämatogen haben norzüglichell tîrfolz gehadt dei einer schwind-
siichtizeil Frau, serner bei einem durch recidivirendc >>nmoriboidalblntilngeu
sehr nttâmisch geivordenen Manne. Erstere Patientin litt an profusen Nacht-
scbweisjen, völliger Appetitlosigkeit und Entkrästung. Schon nach der ersten
Flasche wurde der Appetit reger und das Befinden und der Kräftezustand
besserten sich deruiassen, daß die Patientin, bei welcher Kreosot, Stomachika
und Eiscnmittel keine Wirkung hatten, jetzt wieder ihrer Beschäftigung so
leidlich nachgeben kann. Auch im zweiten Falle, der eilt höchst blutarmes
Individuum betraf, ist eine schnelle Besserung eingetreten." Prospekte mit
bundenen von ärttlicbcn i'iutachlcn ant gcf. Perbingen gratis und franko-
Depots in allen Apotheken. 13/! -7

Wcolaq à Ko., chem. -Pharmaceut, ^adorât., Zürich III.

preisgekrönt "^t-
pzr!5 1839 Ken« lggg
8rü!se> 1391 «len 1391

beseitigt sofort alle Lckmer?en unâ
Lesckwerâen. àskunkt tinentgeltlicli
Proben gratis gegen ?ortc>, vom Haupt-
Oêpôt -5

Serlin S.W., k'rieârickstrssse 220.

In 8obsckteln à >5r. 2. unö i^r. Z. 20.
Lern- ^potbeke zu Kebleuten.
Lssel : Xâler-^potkeke.
St. Qalleri : Ikeckt-^potkeke.
Lsclen ; 3t. Verena-^potkeke (Dr.

H. L^öläin), Qrosse Lääer

z«'(Ici'

Klütilampen-

-?lls//rsk.

Preisliste ?n Diensten.

.MM
^ .7>'<^ ^

cigarettes N>g!ênlqu-s, la. (Iual., 200 St.
b r. 4. 60, I^.lVllcbel, 8okn, korzcbscb.

pâmer kWilli-àMkl
in vornügl. (Qualität, per Oàenâ ^u
?r. 3, 4, 5 unâ 6 empbeklt 127-26

«mîil »üekell,

V auskükrl. Preisliste über populär-
irisât?, u. inter. tiurnor. Lllcber

gratis nu verlangen. 41 a

lì. (Zsctirnann, Kreuzungen.

Zutereffante Lektüre fiir Hcrrcn!
Der Blick ins Jenseits. Eine liyliche Se-
schichtc mit !iâ Bildcrii von Seyppel ià Bär.
ConfiScitt und verboten gewesen. l,ö« Pf.
Psychologie dcr Liede. 1,»«Pf.
Dr.Heinü»>>. TaS McnsÄcusvftrm.
Mit 35 àn-romischen Abbildnngen. l,50Pf.
«ehcimniffc des Ehclcdcns. I,00Pf.
«eftcimniffe «ou Berlin oder Berlin bet
Tag nnd Nacht von L. HlMveck. l,00 Pf.
Gegen vorherige Einsendung de» Betrage»
in baar oder Marlen vortosreie Zusendung.

««cgcil Nachnahme unfraukirt.»
k. «>c0lln1»^k<'8 ààuâl..u».

SL«I.I^ X. àvaliàstr. S.
Jllllslrirter Kalalog gratis und fra»l>.

110-52
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